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Angedacht 

 

 

 

 

 

Liebe Leserin und lieber Leser,  

Du schaffst das! Auf dem Fenster-
brett in meinem Arbeitszimmer 
steht eine Postkarte mit diesen 
drei Worten. Unter den Worten ist 
ein Elefant zu sehen. Er balanciert 
über ein Seil.  Auf humorvolle 
Weise macht er mir Mut: Wenn 
ich über ein Seil gehen kann, dann 
kann es bei dir keine Situation ge-
ben, in der nicht gilt:  Du schaffst 
das! Mich erinnert die Karte an 
meine Mutter, die mir in wesentli-
chen Situationen diesen Satz ge-
sagt hat. Vor dem Examen zum 
Beispiel. Dann wenn ich an mir 
zweifelte.  Wie gut, wenn mir je-
mand etwas zutraut. Das motiviert 
mich. Das macht mir Mut.  

Jakobus, ein Christ aus dem 2. 
Jahrhundert, hat das auch ge-
glaubt. Er war sich sicher, dass 
Gott uns etwas Wundervolles ein-
gepflanzt hat. „Einpflanzen“ – im 
Keimling, den man einpflanzt, 
steckt die ganze Pflanze.  Eine Art 
Gottes-Gen, das dem Menschen 
hilft, ein gutes, freundliches, 
friedliches Leben zu leben. Er hat 
geglaubt, dass die Worte Jesu sich 
so im Menschen verwurzeln und 
wie eine Pflanze wachsen und 
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blühen. Und dann entfaltet sich 
eine Gemeinschaft, die allen Men-
schen hilft.  

Aber schon damals hat das nicht 
funktioniert. Jakobus hat mit sei-
nem Brief Gemeinden im Blick, 
denen die Spannkraft fehlt. Der 
Blick auf den Nächsten scheint an 
vielen Stellen verloren gegangen 
zu sein. Darum ermutigt er die 
Christinnen und Christen: Seid 
Täter des Wortes und nicht Hörer 
allein, sonst betrügt ihr euch 
selbst.  (Jak 1,22, Monatsspruch 
Oktober) 

Wer will ich gewesen sein? – Ha-
ben Sie sich schon einmal diese 
Frage gestellt? Wer will ich gewe-
sen sein: Stellen Sie sich vor, Sie 
sind alt und blicken zurück auf Ihr 
Leben. Wer waren Sie? Sind Sie 
geworden, was Sie sein wollten? 
Sind Ihre Träume in Erfüllung 
gegangen? Was haben Sie er-
reicht? Für sich und für andere. 
Was war Ihnen wichtig? Konnten 
Sie es leben?  

Wer will ich gewesen sein? – die-
se Frage kann mir helfen rauszu-
finden, was heute meine Aufgabe 
ist. Was ich heute in die Tat um-

setzen will. Und mit dem, was ich 
tue, kann ich meinen Träumen 
und Zielen entgegen wachsen.  

Wer will ich gewesen sein? Die 
Frage hat etwas damit zu tun, was 
in uns steckt. Und damit, was an-
dere uns zutrauen, das in uns 
steckt.  

Du schaffst das! Seid Täter des 
Wortes und nicht Hörer allein, 
sagt Jakobus, sonst betrügt ihr 
euch selbst. Du musst nichts dar-
stellen, was du nicht bist. Du 
musst weder dich selbst noch an-
dere täuschen. Gott hat sein Wort 
in dich hinein gepflanzt. Du musst 
ihm nur Raum geben zum Wach-
sen. Es ist gut, wenn wir uns dazu 
gegenseitig ermutigen. Dafür ist 
Gemeinde nämlich da.  

Es grüßt Sie herzlich  
Ihre Pastorin  

Petra Stork  
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RückBlick 

Am 11.08.2023 wurden die Konfir-
manden aus Horn, Leopoldstal und 
Bad Meinberg in das Gemeindehaus in 
Bad Meinberg eingeladen, um dort 
einige Stunden gemeinsam zu verbrin-
gen. Nicht nur wir Konfirmanden wa-
ren anwesend, sondern auch Gregor 
Bloch, Petra Stork und Angela Meier. 
Zusätzlich bekamen wir Besuch von 
Sabine Hartmann und sprachen mit ihr 
über unseren ökologischen Fußab-
druck und die Erde. Zuvor wurden wir 
in Gruppen eingeteilt, um eine Bibel-
stelle aus der Schöpfungsgeschichte 
mit dem Garten Eden zu lesen. Unsere 
Aufgabe war es, über die Bedeutung 
dieser Bibelstelle sowohl in der Ver-
gangenheit als auch für uns heute 
nachzudenken – nämlich dass wir auf 
unsere Erde aufpassen und sie schüt-
zen müssen. 

Nach den Gesprächen über unsere 
Verantwortung, die Erde zu schützen, 
haben wir schließlich unseren ökologi-
schen Fußabdruck berechnet und uns 
darüber ausgetauscht. In diesem Aus-
tausch ging es auch um das Thema 

Konfi-Tag 2023 

Fleisch und den großen Flächenbedarf, 
den unsere Nutztiere benötigen, was 
wiederum negative Auswirkungen hat. 

Zur Mittagszeit verkündete Angela, 
dass wir passend zum Thema unserer 
Reduzierung des Fleischkonsums eine 
vegetarische Pizza zubereitet haben. 
Dafür wurden wir in zwei Gruppen 
aufgeteilt, eine für die Zubereitung der 
Pizza und die andere für die Zuberei-
tung des Nachtischs. Insgesamt war 
unser Mittagessen sehr lecker, und wir 
erkannten, dass es leckere vegetarische 
Alternativen gibt. Nach der Mittags-
pause machten wir uns auf den Weg, 
um einen Imker, Herr Brömmelmeyer, 
zu besuchen. Er zeigte uns verschiede-
ne Bienenarten und erklärte, dass Bie-
nen äußerst wichtige Nutztiere sind, da 
sie die Bestäubung für alle Pflanzen 
übernehmen, die wir konsumieren, wie 
beispielsweise Äpfel. Es war insge-
samt ein sehr schöner Tag, an dem wir 
Neues lernen konnten und möglicher-
weise Wege entdeckten, wie wir unse-
re Erde besser schützen können. 

Mia Stijohann 
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In eigener Sache 

Gemeindebrief der evangelisch-reformierten
Kirchengemeinde Leopoldstal 
Eichenweg 23, 32805 Horn - Bad Meinberg 
Internet: www.MeineKirche.info/Leopoldstal 
Bankverbindung (bei der KD-Bank): 
IBAN:  DE59 · 3506 0190 · 2018 0750 19 
BIC:  GENODED1DKD 
 

Gemeindebüro 
montags + freitags vormittags  10-12 Uhr 
und dienstags nachmittags  15-17 Uhr  
Annette Morgenthal Telefon  820992 
E-Mail Leopoldstal@MeineKirche.info 
 

Pfarrer 
Dr. Gregor Bloch Tel. 98886 
E-Mail Gregor.Bloch@MeineKirche.info 
 

Kirchenvorstand - Vorsitzende 
Ute Bicker Tel. 0175-5409151  
 

Ansprechpartnerin der Kirchengemeinde 
für den Kindes- und Jugendschutz 
Gerlinde Ostmann-Capelle 
 Notfall-Nr.. 0151-62724692 
 

Küsterin und Küster in Leopoldstal 
Anja Stock Tel. 1568 
Michael vom Dorff Tel. 017659559430 
 

Küsterin und Küster in Veldrom 
Tanja Mikus  Tel. 05234-2739  
und Dietmar Mikus 
 

Förderverein ev. Kirche Veldrom 
Alexander Bühler Tel. 1406 
 

Diakoniestation Horn  Tel. 820106 
 

Jugendarbeit 
"Alte Post"  Tel. 820390 
AltePost@Ev-Jugend-HBM.de 
 

Gemeindebrief (Auflage: 1250):  
Rolf   Heuwinkel  Tel. 1517 
Rolf@Heuwinkel.de 

Impressum Krippenspiel 2023 

In diesem Jahr soll es an Heiligabend 
in Leopoldstal wieder ein Krippenspiel 
geben. Alle Kinder und Jugendliche, 
die Interesse daran haben mitzuspie-
len, sind herzlich eingeladen, zum 
Vorbereitungstreffen zu kommen:  

am 7. Oktober um 10 Uhr 
im Gemeindesaal 

Wer an diesem Tag verhindert ist, aber 
gern mitspielen würde, kann sich gern 
per E-Mail an Pfarrer Bloch wenden: 
gregor.bloch@meinekirche.info 

             -Gottesdienste 

ABBA im Oktober (14.10.) 
Beatles im November (12.11.) 

Das Festival „3 Days aLIVE“ und sei-
ne verschiedenen Pop-Gottesdienste 
haben rege Teilnahme und viel Zu-
spruch erfahren. Es wurde vielfach der 
Wunsch geäußert, diese Gottesdienste 
auch zukünftig weiter erleben zu kön-
nen. Im Oktober und November be-
steht dazu die Möglichkeit (sh. S. 20). 

Nach diesen Gottesdiensten besteht bei 
kalten Getränken und Snacks Zeit zur 
Begegnung und zum Austausch. Wir 
freuen uns auf eine schöne Zeit! 

mailto:gregor.bloch@meinekirche.info
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AusBlick 2024 

Wir veranstalten im Jahr 2024 wieder 

verschiedene Freizeiten für Jugendli-

che und Erwachsene. Seien Sie herz-

lich eingeladen, sich die Termine 

schon einmal vorzumerken und einzu-

tragen.  
 

feierABEND-Wochenende  

für junge Erwachsene  
Eine Freizeit nur für junge Erwachsene 

(ab 18 Jahre)? Das gibt es im weiten 

Rund der kirchlichen Landschaft kaum 

bis gar nicht. Wir führen sie zum ers-

ten Mal durch. Entstanden ist diese 

Idee aus dem feierABEND-Projekt, 

das es seit diesem Jahr gibt. Über das 

Himmelfahrtswochenende, vom 8. bis 

12. Mai, fahren wir direkt ans Wasser 

ins niederländische Friesland. Fünf 

spannende Tage erwarten uns dort. 

 Teilnahmepreis: 210 Euro 

 Leitung: Gregor Bloch 

Weitere Infos finden Sie in der nächs-

ten Gemeindebriefausgabe.  

 

Segelwochenende im Mai 
Nach der Premiere in diesem Jahr füh-

ren wir auch 2024 ein Segelwochenen-

de auf dem Ijsselmeer in den Nieder-

landen durch: vom 24. bis 26. Mai. 

Besonders ist diese Freizeit auch des-

halb, weil sie gewissermaßen zwei 

Freizeiten in einer darstellt. Denn zum 

Unsere Freizeiten 2024 - save the date 

einen sind alle frisch konfirmierten 

Jugendliche eingeladen, mit dabei zu 

sein und nach der Konfirmation einen 

schönen Schlusspunkt der Konfizeit zu 

setzen. Zum anderen sind alle Gemein-

deglieder, aber auch die Eltern und 

Paten der konformierten Jugendlichen 

eingeladen, sich anzumelden. Damit 

dies gut gelingt haben wir zwei Platt-

bodenschiffe gechartert. So können 

Jugendliche einerseits und Erwachsene 

andererseits für sich bleiben, haben 

zugleich aber – wenn sie möchten – 

auch Berührungspunkte.   

 Co-Leitung: Gregor Bloch 

Weitere Infos finden Sie in der nächs-

ten Gemeindebriefausgabe. 

 

Jugendfreizeit  

in den Sommerferien 
Vom 28. Juli bis 4. August 2023 – in-

mitten der Sommerferien – wollen wir 

mit Jugendlichen  auf Jugendfreizeit in 

die Niederlande fahren. Direkt vor 

dem Haus liegen Badestelle und Segel-

boote, mit denen wir Flüsse und Seen 

entdecken werden. Und wer nicht see-

tüchtig ist, kann natürlich auch mit 

dem Fahrrad Land und Leute erkun-

den. Mit Andachten und inhaltlichen 

Impulsen ist für das geistliche Wohl 

gesorgt. Außerdem werden wir Städte 

erkunden, gemeinsam Sport treiben, 
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Unsere Freizeiten 2024 - save the date 

AusBlick 2024 

relaxen, kochen, kreativ sein, spielen, 

feiern und Spaß haben – so wie es sich 

für eine Freizeit gehört. 

 Teilnahmepreis: 290 Euro 

 Co-Leitung: Gregor Bloch 

Weitere Infos finden Sie in einer der 

nächsten Gemeindebriefausgabe.    

 
Baltrum-Freizeit  
Baltrum wird liebevoll das Dornrös-

chen der Nordsee genannt. Wir wollen 

eine Woche in fröhlicher Gemein-

schaft verbringen und die autofreie 

Insel und die Nordseeluft genießen. 

Vom 31.8. bis 7.9. haben wir im 

christlichen Gästehaus Sonnenhütte  

für 25 Personen Doppel- und Einzel-

zimmer gebucht, die alle mit Nasszelle 

und teilweise mit Balkon ausgestattet 

sind. Im Westend gelegen ermöglicht 

das Haus zu drei Seiten einen wunder-

schönen Blick auf das Meer. Baltrum 

ist die Insel der kurzen Wege – es ist 

nicht weit zum Hafen, nicht weit zum 

Strand, nicht weit ins Dorf… doch 

dass man auf Baltrum „bald rum“ ist, 

stimmt wohl nicht ganz. Wir werden 

es entdecken. Eingeladen sind Erwach-

sene aus allen drei Kirchengemeinden 

Horn, Bad Meinberg und Leopoldstal. 

 Leitung: Petra Stork 

Weitere Infos finden Sie in der nächs-

ten Gemeindebriefausgabe.    

 

Herbstfreizeit 
„Gouden Plakje“ – das ist ein Ort um 

sich so richtig wohlzufühlen. Vom 14. 

bis 21. Oktober 2024 – inmitten der 

Herbstferien – wollen wir auf eine 

Freizeit für Erwachsene in die Region 

Friesland in die Niederlande fahren. 

Die malerisch am See gelegene Unter-

kunft lädt zu Wanderungen und Spa-

ziergängen ein. Auf Wunsch können 

wir mit dem Boot hinausfahren. Und 

nach Rücksprache ist es auch möglich, 

Fahrräder mitzunehmen und auf Tour 

zu gehen. Pittoreske Kleinstädte laden 

zum Verweilen ein. Und für geistliche 

Gemeinschaft mit Singen und Impul-

sen wird ebenso gesorgt, wie für das 

gesellige Miteinander. Kommen Sie 

gern zu dieser Premierenfahrt mit.  

 Teilnahmepreis: 260 Euro 

 Leitung: Gregor Bloch 

Weitere Infos finden Sie in einer der 

nächsten Gemeindebriefausgaben.    

 

Einkehrtage im Advent 2024 
Im Advent kehren wir erneut ins Klos-

ter Bursfelde ein, um an drei Tagen die 

Adventszeit „anders“ zu beginnen und 

sich bewusst auf diese schöne Zeit des 

Kirchenjahres einzustellen.  

 Co-Leitung: Gregor Bloch 

Nähere Infos hierzu finden sie in dieser 

Ausgabe auf Seite 8. 
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Einkehrtage im Advent 27.-29. No-
vember 2023 im Kloster Bursfelde 
(Hannoversch Münden) 

Mit dieser Einladung zu den Ein-
kehrtagen wollen wir bewusst einen 
besonderen Akzent setzen. Die Ein-
kehrzeit im Kloster Bursfelde bietet 
neben der klösterlichen Gastfreund-
schaft mit netten Zimmern und gu-
ter Küche auch die Möglichkeit, 
einen ganz besonderen geistlichen 
Ort zu erleben. Dieser hilft uns die 
Adventszeit „anders“ zu beginnen 
und sich bewusst auf diese schöne 
Zeit des Kirchenjahres einzustellen. 
Wir wollen miteinander singen, 
essen, reden, beten, ein adventli-
ches Thema bedenken und je nach 
Wetter auch Spazierengehen. Es 
empfiehlt sich warme Kleidung und 
feste Schuhe einzupacken. 

Einkehrtage im Advent 

Beginn:   Montag, den 27. Nov. 
um 15:45 Uhr(Abfahrt am Gemein-
dehaus Bad Meinberg)  

Ende:   Mittwoch, den 29. Nov. 
um 14:00 Uhr 

Kosten:   Einzelzimmer 230 € pro 
Person, Doppelzimmer 200 € pro 
Person (incl. Vollverpflegung, Un-
terkunft). Wir bilden Fahrgemein-
schaften.  

Leitung:   Gregor Bloch, Bettina 
Hanke-Postma und Holger Postma 

Anmeldung   per E-Mail an  
gregor.bloch@meinekirche.info 
oder per Telefon (05234-98886)  
bei Gregor Bloch. Dabei bitte ange-
ben, wenn besondere Wünsche bei 
den Mahlzeiten (vegetarisch, ve-
gan, Diät) bestehen.  

AusBlick 
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Auch dieses Jahr möchten wir Sie 
gerne wieder in die Welt der Whis-
kys entführen. Es stehen im dies-
jährigen Tasting ausschließlich 
Whiskys außerhalb der Ursprungs-
länder Schottland und Irland auf 
dem Programm. 

Whiskys – und auch sehr gute 
Whiskys – werden mittlerweile 
weltweit hergestellt. Wir hatten in 
vorherigen Tastings schon andere 
Länder als die oben Genannten im 
Programm; nämlich Deutschland 
und Schweden. Im diesjährigen 
Tasting möchten wir Ihnen Whis-
kys ausschließlich aus anderen 
Weltregionen vorstellen. Diese in-
ternationalen Whiskys sind schon 
eingekauft – seien Sie gespannt 
(wir sind es auch). 

Neben der Verkostung der geisti-
gen Getränke wird aber natürlich 
auch wieder für das leibliche Wohl 
gesorgt. Freuen Sie sich außerdem 
auf einen Abend mit interessanten 
Beiträgen rund ums Thema Whis-
ky. 

Wir – das diesjährige Team von 
Whiskychurch (Hildegard Meinel, 
Hanno Capelle und ich, Carsten 
Aust) – freuen uns sehr auf diesen 
Abend mit Ihnen. 

Whiskychurch – Internationale Whisky-Verkosten 

Wo: Kirche in Leopoldstal 
 (Eichenweg 23) 

Wann: Freitag, 24.11.2023 
 19.00 Uhr 

Preis: 25,- Eur / Person 
 Begleitungen ohne Whisky 
 Verkostung: 13 € / Person 

Die Karten können ab dem 
02.11.2023 erworben werden … 

 Telefonische Reservierung  
Bitte Abholung und Bezahlung 
möglichst innerhalb von drei 
Werktagen. 

 Direkter Erwerb in den Gemein-
debüros Horn oder Leopoldstal 

Frau Annette Morgenthal nimmt 
Ihre Bestellungen telefonisch oder 
persönlich entgegen: 

 Gemeindebüro Horn  
Telefon 05234/3636 
Mi. + Do. von 10 – 12 Uhr 

 Gemeindebüro Leopoldstal 
Telefon 05234/820992 
Mo. + Fr. von 10 – 12 Uhr  
Di. von 15 – 17 Uhr. 

 
Carsten Aust 



10  

RückBlick 

„Was soll denn das sein?“, so hörte 
man im August zahlreiche fragende 
Reaktionen auf die farbenfrohen 
XXL-Plakatwände, die überall zu 
einem Festival im Beller Freibad 
einluden. Die Antwort ist einfach: 
Ein konzertantes Festival mit Pop-
musik und der in ihr zum Ausdruck 
kommenden Spiritualität. Der Titel 
lässt ja viel Deutungsspielraum, le-
bendig und frisch wirkte auch die 
Vorankündigung und rund 1.000 
Menschen folgten der Einladung ins 
Beller Freibad! 

Die tollen Fotos auf den Seiten und 
beim Social-Media-Dienst Instagram 
(„hobale_kirchen“) sprechen hof-
fentlich für sich. 

Wer vom Fr.25.08. bis So.27.08. 
abends vor Ort war, erinnert sich 
zunächst an das einladend und ge-
mütlich gestaltete Gelände mit gro-
ßer Bühne und vielen überdachten 
Sitz- und Stehmöglichkeiten. Schon 
der erste Eindruck verhieß Party-
Atmosphäre. Hier war genug Platz 
und genug Zeit, um miteinander die 
Musik zu genießen, mitzusingen, 
mitzufeiern, aber auch für viele gute 
Gespräche über Gott und die Welt 
bei kulinarischen Genüssen wie kna-
ckiger Wildschweinbratwurst aus 
heimischen Revieren, hausgemach-

„3 DAYS aLIVE“ 
Rückblick auf das Kirchen-Festival 

ter Currywurst oder knuspriger 
Holzofenpizza mit ungewöhnlichen 
Belägen. Der Bierwagen, der Wein-
stand und die Kaffeespezialitäten 
lockten mit leckeren Getränken, so 
dass niemand zu kurz kam, der hier 
im Freibad mehr als nur das Wasser 
gesucht hat.  

Drei Tage mit drei Pop-
Gottesdiensten sowie anschließen-
den Konzerten auf dem Gelände des 
Beller Freibades, organisiert von den 
fünf Kirchengemeinden Bad Mein-
berg, Wöbbel, Reelkirchen, Leo-
poldstal und Horn. Das Organisati-
onsteam rund um Dr. Gregor Bloch 
(Pfarrer Bad Meinberg und Leopold-
stal) , Bettina und Holger Postma 
(Pfarrerehepaar Reelkirchen und 
Wöbbel) und dem Meister des 
Großevent-Managements Fabian 
Roll (u.a. auch Küster Bad Mein-
berg) hat seit dem Winter heimlich 

Foto: Maike Derstvensek  
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„3 DAYS aLIVE“ 
Rückblick auf das Kirchen-Festival 

RückBlick 

in großen Dimensionen gedacht und 
geplant und dann das fertige Kon-
zept als Überraschung für alle Ge-
meinden präsentiert. Ziel sollte sein, 
Menschen unterschiedlicher Ge-
meinden zusammenzubringen und 
sich in ausgelassener Atmosphäre zu 
begegnen. Klar ist: dieses Ziel wurde 
mehr als erfüllt! 

Hier sei einmal die Band „aLIVE“ 
vorgestellt, die in dieser Form extra 
für das Festival gegründet wurde: 
Steffi Dreier, Helena Mansfeld, Liza 
Paulsen, Bettina Hanke-Postma, 
Holger Postma, Gregor Bloch, Knud 
Paulsen, Andreas Müller und Wim 
de Ridder. Vom ersten Takt an war 
bei jedem der drei Pop-
Gottesdienste, die die Festivaltage 
eröffneten, glasklar, dass hier profes-
sionelle Stimmen und Instrumente 
zusammenwirken, die eine tolle 
Bühnenpräsenz haben und ihr Publi-
kum mitreißen!  

Am Freitag, 25.8. gab es ja im Ta-
gesverlauf reichlich Wasser von 
oben, so dass es bis zuletzt spannend 
blieb, ob um 18 Uhr wirklich wie 
geplant mit dem Beatles-
Gottesdienst begonnen werden 
konnte. Doch pünktlich klarte das 
Wetter auf und bei schönstem Son-
nenschein begann die Musik. Die 

Lieder der Beatles können mit ihrer 
Symbolik einen Gottesdienst tragen 
und wurden in sehr persönlichen bi-
ographischen Assoziationen zu „In 
My Life“ oder „The Long and Win-
ding Road“ christlich ausgedeutet. 
Dies bot für alle Fans und jede Ge-
meinde eine tolle und neue Verbin-
dung zu ihren Pfarrpersonen, die 
sich hier wirklich als „Pfarrer mit 
Herz“ zeigten. „Hey Jude“ bildete 
den krönenden Abschluss, und den 
lautstarken „Naaaa NaaNaa NaNa-
NaNaaaa“-Chor konnte man sicher-
lich noch am Entenkrug hören. Es 
folgte dann das Konzert von „Jan 
Jakob und Trio“ aus Hannover, das 
im Vergleich zur Musik davor und 
danach etwas ruhiger ausfiel. Das 
Publikum verteilte sich auf dem Ge-
lände, man kam ins Gespräch und 
stand nicht unbedingt nur direkt vor 
der Bühne. 

Foto: Maike Derstvensek  
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RückBlick 

Nach einem sehr ausgiebigen Sound-
check der aus Detmold stammenden 
Truppe „Sebastian-Müller-Band“ 
startete diese mit einer musikalisch 
und schauspielerisch hochkarätigen 

„Blues Brothers“-Show, die das ge-
samte Festgelände und auch die Per-
sonen ohne Eintrittskarten außerhalb 
in ihren Bann zog und allerbestens 
unterhielt. Dies war sicherlich ein 
Höhepunkt des gesamten Festivals! 

Am Samstag, 26.08. wurden die Tö-
ne im „Rock“-Gottesdienst rauher! 
Die Band, die sich am Vorabend in 
keiner Weise geschont hatte, zeigte 
sich wieder in Hochform, spielte 
viele Klassiker und es gab geistliche 
Impulse zu Tom Pettys „Learning 
To Fly“ und „Don’t Stop“ von Fleet-
wood Mac. Eins war klar: We Will 
Rock You!! Das Publikum hätte an 
diesem Abend gerne noch zahlrei-
cher vertreten sein dürfen, immerhin 
war am Samstag auch das Schwim-
men bis in den Abend hinein mög-

„3 DAYS aLIVE“ 
Rückblick auf das Kirchen-Festival 

lich. 

Ab 20 Uhr trat Samuel Rösch auf, 
Gewinner des Castingformats „The 
Voice of Germany“ 2018, und liefer-
te gutgelaunt einen professionellen 
und sympathischen Auftritt, der ins-
gesamt allerdings ruhiger als der 
vorherige Gottesdienst klang. Später 
am Abend trat das Jazz-Ensemble 
„Trutone 8000“ aus Lippe auf, deren 
Auftritt ein Genuss für alle Jazz-
Freunde war. An diesem Abend leer-
te sich das Gelände schneller als am 
Freitag, es war wettertechnisch lei-
der auch kühler.  

Am Sonntagmorgen verzauberte das 
Gottesdienst-Team die Gemeinde 
mit einem wunderbaren ABBA-
Gottesdienst. Marie Postma führte in 
der Rolle der Miriam, Schwester des 
biblischen Mose, charismatisch 
durch den Gottesdienst, wobei Lie-
der wie „Waterloo“, „I Have a 
Dream“ oder „Eagle“ thematisch 
unterstützend erklangen. Nach 

Foto: Maike Derstvensek  

Foto: Maike Derstvensek  
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RückBlick 

„3 DAYS aLIVE“ 
Rückblick auf das Kirchen-Festival 

„Mamma Mia“ wollte die Gemeinde 
die Band eigentlich gar nicht mehr 
von der Bühne lassen, die Stimmung 
war super.  

Im Anschluss begann ein tolles Kin-
der- und Familienprogramm, das in 
Kooperation mit den beiden evange-
lischen Bad Meinberger Kinderta-
gesstätten „Arche Noah“ und 
„Regenbogen“ gestaltet wurde. Alle 
Mitarbeitenden waren wie immer 
mit Herzblut voll bei der Sache und 
boten für Klein und Groß einen un-
gewöhnlichen Spiele-Parcours mit 
leckeren Gewinnen an.  

Dann startete das Konzert der Fami-
lien-Rock-Band „kraWALLo“, das 
sofort alle Anwesenden in seinen 
Bann zog. Es war so witzig, den 
Frontmann zu beobachten, der alle 
zum Mitmachen, Mitklatschen und 
Mittanzen animieren konnte. Tat-
sächlich war dies vielleicht der 
„lebendigste“ Moment des gesamten 
Festivals, als eine hüpfende und tan-
zende Riesenpolonaise über das Ge-
lände zog. Oder war das vielleicht 
doch kurz danach, als die Meinber-
ger Sven Weber und Thomas Schäpe 
auf die Bühne komplimentiert wur-
den, um zu „Das rote Pferd“ als Vor-
tänzer aufzutreten und sie ihre Show
-Qualitäten wieder einmal unter Be-

weis stellten?! Alle hatten jedenfalls 
einen Riesenspaß bei dem tollen 
Auftritt der Band, die als Abschied 
rief „Das ist geil hier. Macht weiter 
so!“ 

Zusammenfassend lässt sich sagen, 
dass es drei äußerst lebendige Tagen 
waren, die „3 DAYS aLIVE“ im 
Sinne der Erfinder zu dem gemacht 
haben, was es sein sollte. Danke an 
all die vielen vielen helfenden Hän-
de im Vorder- und Hintergrund, de-
nen es ein Anliegen war, Kirche ein-
mal in anderem Licht zu zeigen. 
Danke auch an alle Sponsoren, die 
das Festival großzügig unterstützt 
haben. Es ist ein gutes Gefühl, zu 
erleben, dass unsere Kirchengemein-
den lebendig sind. Und wir hoffen 
auf eine Wiederholung im nächsten 
Jahr! 

Von Katrin Schnake 

Foto: Maike Derstvensek  
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Blick auf Persönliches 

Persönliche Angaben erscheinen aus 
Datenschutzgründen nicht im Internet 
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Blick auf Persönliches 

Persönliche Angaben erscheinen aus 
Datenschutzgründen nicht im Internet 
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RückBlick 

Dieses Jahr hatten wir die verrückte 
Idee, die Kinderfreizeit in die zau-
berhafte Stadt Bad Münder am  
Deister zu verlegen. 

Unsere tapfere Truppe aus Horn- 
Bad Meinberg brach auf, um die 
Welt außerhalb zu erobern. Es war 
ein bunter Haufen von Abenteu-
rern, der sich auf den Weg machte, 
über die Grenzen von Lippe und 
sogar Nordrhein-Westfalen hinaus 
ins wilde Niedersachsen. 

Ein Teil unserer mutigen Reise-
gruppe entschied sich, Mr. Google 
die Route zeigen zulassen, und er-
reichte das Ziel unkompliziert. 
Doch der andere Teil, trotz identi-
scher Zielangabe, fand sich im 
"Hotel Zuchthaus" wieder. An-
scheinend hatte sich eine Abfahrt 
ins Abenteuer verirrt. Nach endlo-
sen Irrwegen erreichten wir endlich 
das Ziel – Bad Münder am Deister, 
die Stadt der Träume. 

Uns erwartete die erste Aufgabe: 
Betten beziehen und Zimmer 
"kunstvoll" einrichten. Zum Glück 
gab es genug Betten für alle, und 
die Kreativität beim Zimmerdekor 
kannte keine Grenzen. 

Die Woche verbrachten wir haupt-
sächlich draußen, wo wir so viel 

Kinderfreizeit in Bad Münder 

gespielt haben. Selbst dort wurde 
reichlich „Halli Galli“ gespielt und 
die Profis (ja, das Betreuungsteam 
hatte heimlich trainiert oder zumin-
dest ein Teil) so hatten die unter 12 
jährigen keine Chance.  

Doch nicht nur am Tag, sondern 
auch bei Nacht wurden gefährliche 
Gestalten gesichtet – besonders 
beim nervenaufreibenden "Wer-
wölfe"-Spiel, wo so manch ein un-
schuldiger Dorfbewohner in die 
Fänge der Werwölfe geriet. 

Ein Highlight der Freizeit war der 
Ausflug ins Rastiland, ein Freizeit-
park für Kinder und mutige Er-
wachsene. Hier eroberten wir Ach-
terbahnen, Wasserbahnen und was 
das Abenteurerherz sonst noch be-
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Kinderfreizeit in Bad Münder 

RückBlick 

gehrt. Erstaunlicherweise blieb nie-
mand im Park zurück und es gab 
keine Krankmeldungen, trotz eini-
ger wilder Fahrten. Es ranken sich 
Gerüchte, dass einige von uns ohne 
Führerschein motorisierte Gefährte 
gesteuert haben. Einige behaupten 
sogar, es sei geschehen – aber wer 
weiß das schon so genau? 

Dank unserer lokalen Verbindun-
gen konnten wir uns sogar im Blas-
rohrschießen üben. Ja, wir haben es 
tatsächlich geschafft, uns die 
"harte" Kunst des Blasrohrschie-
ßens anzueignen. Schade, dass wir 
es nicht zu den Olympischen Spiele 
schaffen. 

Viel zu schnell brach der letzte 
Abend an. Doch wir feierten ihn 
gebührend mit einem gigantischen 
Lagerfeuer, an dem Stockbrot ge-
röstet und Pizza gegessen wurde.  
Mit einem weinenden und einem 

lachenden Auge sagten wir der 
Freizeit Tschüss und bedankten uns 
herzlich bei "Team Kinderfreizeit 
2023"! Ihr habt aus harter Arbeit 
ein Fest gemacht, und ohne euch 
wäre dieser ganze verrückte Spaß 
undenkbar gewesen. 

Übrigens, markiert euch schon 
mal den Zeitraum vom 8. bis 12. 
Juli 2024 im Kalender – wir ha-
ben da etwas Besonderes vor. 
Marienrode, wir kommen! An 
alle abenteuerlustigen Kids zwi-
schen 8 und 11 Jahren und ihre 
unerschrockenen Eltern – haltet 
euch bereit! 

Jetzt noch einmal in ernsterer 
Form: Ein wirklich GROSSES 
Danke an alle Teamer*innen. Wir 
könnten solche Aktionen ohne 
euer Engagement und euren Einsatz 
nicht durchführen 

Angela Meier 
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AusBlick 2024 

Schweden 
Freizeit 

Mitarbeitenden
-Schulung 
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Blick auf Gruppen und Kreise 

Leopoldstal und Veldrom 

Kidsdepot 

(für 6-12jährige)  18.00 - 20.00 Uhr 

Die nächsten geplanten Termine sind 
jeweils Freitag von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Leopold-
stal an folgenden Terminen:  

 Freitag, 27. Oktober 

 Freitag, 24. November 

Verbindliche Informationen zur Ausge-
staltung der Kinderdisco und Terminer-
innerung gibt es kurz vorher auf Plaka-
ten in den Schaukästen und in der 
"Alten Post". 

Claudia Voltjes,  Tel.: 820390 
Haus der Jugend „Alte Post“ 

Jugendtreff "Freitag 20 Uhr" 
& Kidsdepot-Team 

(für 13+jährige)   

Die nächsten Treffen für diese Gruppe 
sind an folgenden Freitagen, jeweils ab 
20.00 Uhr, geplant:  

 Freitag, 27. Oktober 

 Freitag, 24. November 

Treffpunkt ist das Ev. Gemeindehaus 
Leopoldstal. Die Programminhalte be-
sprechen wir kurz vorher gemeinsam 
unter der Telefon-Nr.: 0157-32373390.  

Claudia Voltjes,  Tel.: 820390 
Haus der Jugend „Alte Post“ 

Montagsfrauen 
4-wöchentlich montags 19.00 Uhr 

 23. Oktober 

 20. November 

Christiane Möller  
& Team Tel.: 8978757 

Frauenfrühstück 
Monatlich dienstags 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr 

 31. Oktober mit Anmeldung 

 28. November mit Anmeldung 

Team vom Frauenfrühstück. 
Brigitte Drewes, Irmtraud Plate,  
Waltraud Weber und Liesel Böke 

„Kaffeetreff am Turm“ 
monatlich mittwochs  15.00 Uhr 

 11. Oktober 

 8. November 

Das Team vom Kaffee am Turm 
Eva Maria Adam & Team Tel.: 1665 

Seniorentreff „Offene Tür“ 
monatlich mittwochs  15.00 Uhr 

 4. Oktober 

 8. November 

Danielle Knop  
Tel.: (05255) 934353 

Wenn sich Änderungen ergeben, informieren wir Sie/Euch aktuell über Plakate 
in den Schaukästen, Pressemitteilungen oder unsere Homepage: 
www.MeineKirche.info/Leopoldstal 
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Gottesdienste 

 

in Leopoldstal 

Sonntag, 1. Okt. um 11.00 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrer Dr. Bloch 
 

Sonntag, 15. Okt. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
der Feier der Gold- und Jubel-
Konfirmationen, Pfarrer Dr. Bloch 
 

Sonntag, 22. Okt. um 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit Geburtstags- 
kaffeetrinken ab 15.30 Uhr 
Pfarrer Dr. Bloch 
 

Sonntag, 29. Okt. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst 
mit Prädikant Obergöker 
 

Sonntag, 19. Nov. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit Pfarrer Dr. Bloch 
Anschließend Ansprache  
am Ehrenmal in Heesten 
 

Sonntag, 26. Nov. um 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Verlesung der Verstorbenen, 
Pfarrer Dr. Bloch 
Anschließend Ansprache  
am Ehrenmal auf dem Friedhof  

Leopoldstal 

Sonntag, 1. Okt. um 9.30 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pfarrer Dr. Bloch 
 

Sontag, 12. Nov. um 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen, Pfarrerin Stork 

Weiterhin laden wir herzlich zu den einmal im Monat stattfindenden  
Friedensgebeten jeweils um 19.00 Uhr ein ... 
Mittwoch, 11. Okt. in der Ev.-ref. Kirche Leopoldstal 
Mittwoch, 8. Nov. in der Ev.-ref. Stadtkirche Horn 

in Veldrom 

Friedensgebete 

Sonntag, 8. Okt. um 10.00 Uhr 
Nachbarschaftsgottesdienst in der 
Ev.-ref. Stadtkirche Horn 
mit Pfarrerin Stork 
 

Sonntag, 5. Nov. um 10.00 Uhr 
Nachbarschaftsgottesdienst in der 
Ev.-ref. Kirche Bad Meinberg  

mit Pfarrer Zizelmann 

Nachbarschafts-Gottesdienste 
aller 3 Kirchengemeinden  

ABBA-Gottesdienst 
Samstag, 14. Okt. um 18 Uhr  

in der Kirche Wöbbel 
 

Beatles-Gottesdienst 
Sonntag, 12. Nov. um 17 Uhr  
im Gemeindehaus Bad Meinberg 

             -Gottesdienste 


